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XML-Struktur des gespeicherten Antrags Antragseditor zum Erfassen der Daten

Technische Umsetzung 
Umgesetzt wird das Projekt mit Java EE auf einem GlassFish 5 
Server. 
Im Backend wird als Datenbank PostgreSQL genutzt, die die An-
tragsdaten im XML Format speichert. 
Für das Frontend wird JSF in Kombination mit dem Framework 
PrimeFaces verwendet. 
Zur optischen Gestaltung wird CSS verwendet. 

Das Durchsuchen der Anlagen wird mit Hilfe der iText PDF 
Bibliothek ermöglicht. Alle Funktionalitäten der Anwendung werden 
mittels JUnit Tests getestet. 
Im Rahmen der agilen Entwicklung wurden folgende Techniken ge-
nutzt:

•	für die Architektur das Domain-driven Design
•	für das Projektmanagement: SCRUM mit 

Tool-Unterstützung durch Jira, Confluence und Bitbucket

Idee und Konzept
•	Den Forschungsantragsprozess digitalisieren
•	Webbasierte Anwendung 
•	Erfassung von Forschungsantragsdaten 
•	Erfassung von dazugehörigen Anlagen in Form von Dateien
•	Durchsuchung der Antragsdaten und der Dateien

Problemstellung
•	Die WHS erstellt Forschungsanträge noch in Papierform, was bedeutet, dass für jeden 

Antrag eine dicke Mappe geführt wird, in der alle relevanten Dokumente organisiert 
sind.

•	Wie kann der Antrag und alle dafür benötigten Dokumente in digitaler Form verwaltet 
werden, damit der Geschäftsprozess optimiert wird?
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